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Drei Viertel der Autofahrer nutzen Navis
Straßenkarten aus Papier haben aber noch nicht ausgedientStraßenkarten aus Papier haben aber noch nicht ausgedient

„Was nutzen Sie zur Navigation beim Autofahren, um an Ihr Ziel zu kommen?“ (Mehrfachnennungen möglich)

73%Navigationsgeräte (gesamt)

35%

29%Eingebautes Navi

Mobiles Navi

16%

42%Karte

Handy mit Navi-Funktion

23%

19%Passanten/Ortskundige

Beifahrer

19%

6%

g

Nichts davon
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Beim Fahrzeugkauf ist Multimedia wichtig
Worauf deutsche Autofahrer aktuell achtenWorauf deutsche Autofahrer aktuell achten

„Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Multimedia-Geräte und -Funktionen beim Autokauf?“

86% 12%Autoradio

47%

37%

23%

27%Freisprecheinrichtung

Navigationssystem

25% 34%CD-Spieler

14%

13%

29%

20%

sehr wichtig
eher wichtig

MP3-Funktion im Radio

Anschluss für USB-Sticks 13%

9%

20%

15%
Anschluss für mobilen

Musikspieler (z.B. iPod)

3BITKOM – Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V.

Quelle: BITKOM-Studie „Automobil“, ARIS Umfrageforschung, August 2011, Basis: Autofahrer; Mehrfachnennungen



Autofahrer wollen Radar- und Hotel-Infos
Gewünschte Online Anwendungen im AutoGewünschte Online-Anwendungen im Auto

„Für welche Anwendungen hätten Sie gerne Internet-Zugang im Auto
(ohne zusätzliches Gerät wie Handy oder Laptop)?“

39%

20%Hotel-, Rest.-, Tankstellensuche

Radar-Warnungen in Echtzeit

19%

18%

17%Geschäftliche E-Mails

Online-Straßenkarten

Wetter-Infos in Echtzeit

14%

14%

6%

Internet-Radio

Private E-Mails

Komm. per Skype / Communitys

5%

4%

3%

Online-Filme / Videos

Online-Fahrtenbuch

Computerspiele 3%

48%

1%

Computerspiele

Ich brauche kein Internet im Auto

Weiß nicht / keine Angabe
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Deutsche glauben an Elektromobilität
Große Mehrheit sieht Elektroautos im KommenGroße Mehrheit sieht Elektroautos im Kommen

„Welche Verkehrsmittel mit Elektroantrieb werden in den kommenden Jahrzehnten an Bedeutung gewinnen?“
(Antworten: „stark gewinnen“ und „eher gewinnen“)

71%E-Autos

44%E-Motorräder

75%E-Fahrräder (Pedelecs) 75%a äde ( ede ecs)
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Stimmungsumschwung bei E-Mobility
Preis ist wichtiges KriteriumPreis ist wichtiges Kriterium

„Können Sie sich vorstellen, ein Elektroauto zu kaufen?“

37%
32%

Ja, wenn es nicht teurer ist als
vergleichbare herkömmliche Autos

27%
14%

2011

2010

Ja, wenn der Komfort (Reichweite, 
Platzangebot,  Ausstattung) ähnlich ist 

wie bei herkömmlichen Autos

9%

69%

5%Ja, auch wenn es mehr kostet

Summe aller, die sich den Kauf 
i E A t t ll kö

26%

39%

55%

eines E-Autos vorstellen können

Nein, auf keinen Fall 2011

5%
6%

Weiß nicht / keine Angabe
2010
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Verbraucher sehen Japan und Deutschland vorn
Vorreiter in Sachen ElektromobilitätVorreiter in Sachen Elektromobilität

„Welche Länder sind ihrer Ansicht nach Vorreiter in Sachen Elektromobilität?“

41%

25%Deutschland

Japan

25%

16%

10%USA

China

eu sc a d

8%

7%

Frankreich

Südkorea

5%

1%

Indien

Italien

8%

20%

Keins dieser Länder

Weiß nicht / keine Angabe
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E-Mobility-Pläne anderer Industrieländer
De tschland t t enigerDeutschland tut weniger

USA

22 Milliarden Euro Investitionen bis 2015

China

10 Milliarden Euro Investitionen, davon 3,3 Milliarden Euro bis 2015

FrankreichFrankreich

2 Millionen Elektroautos und 4,4 Millionen Stromladesäulen bis 2020

JapanJapan

2 Millionen Stromladesäulen bis 2020

Zum Vergleich: DeutschlandZum Vergleich: Deutschland

500 Millionen Euro für Forschungs- und Entwicklungsprojekte und 
Modellregionen (bis 2011), 1 Mrd. Euro für weitere Forschung (bis 2013)
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1 Million E-Autos bis 2020 und 3.000 Ladestationen in 8 Modellregionen



Mehrheit für intelligente Verkehrssysteme
Bürger favorisieren Finanzierung über SteuermittelBürger favorisieren Finanzierung über Steuermittel

„Sollten Bund, Länder und Kommunen stärker in intelligente Verkehrssysteme investieren,
um Staus und Unfälle zu vermeiden?“

72%

38%Ja aus Steuermitteln

Ja (gesamt)

38%

32%Ja, über Mautgebühren

Ja, aus Steuermitteln

20%Nein

Nein 8%Weiß nicht / keine Angabe
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Beginnende Offenheit für vollautomatisches Fahren
J d h D h ü d i h d L k b h lJeder sechste Deutsche würde sich das Lenken abnehmen lassen

„Würden Sie ein Auto kaufen, das selbstständig fährt?“

13%

Ja, wenn es genauso viel kostet
wie ein herkömmliches Auto

13%

4%

Ja, auch wenn es
deutlich mehr kostet

W iß i ht / k i A b4% Weiß nicht / keine Angabe

79%
Nein
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Vorschläge für ein intelligentes Verkehrsnetz
Finanzielle und regulatorische MaßnahmenFinanzielle und regulatorische Maßnahmen

Finanzielle Maßnahmen

Aufstockung der staatlichen E-Mobility-Förderung, v. a. für Forschung und Entwicklung

Stärkere Förderung von Systemen zur Stauvermeidung Fahrassistenz undStärkere Förderung von Systemen zur Stauvermeidung, Fahrassistenz- und 

Sicherheitssystemen, Ladestellen- und Parkplatzmanagement-Systemen sowie 

Kommunikationsmodulen für Elektrofahrzeuge

Regulatorische Maßnahmen

Konkrete Ziele zum Aufbau eines Netzes von Stromladesäulen

Berücksichtigung von ITK-Lösungen bei der Straßenplanung

Verzahnung des Verkehrsnetzes mit einem intelligenten Energienetz

B d i h itli h R l fü i t lli t V k h t
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Bundeseinheitliche Regelungen für intelligente Verkehrssysteme
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